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Zitat von Quittengelee

Ich würde, wenn mich ein junger Mensch fragt, wie ich das finde, sagen, wie ich das
finde und ihm dann zutrauen, dass er selbst für seine Rechte einstehen kann. Den
Hinweis auf Eltern-/Schülervertretung finde ich ebenfalls wichtig, das sind die Gremien,
die Personen entsenden, um über die Hausordnung abzustimmen.

Danke, die Einschätzung hilft mir, genauso wie zwei, drei andere hier, danke. Ich sehe die
Schülerin nächste Woche nochmal und werde mich diesbezüglich in diesem Inhaltsrahmen
äußern.

Ich persönlich vertrete die Ansicht, dass Kinder und Jugendliche in die Schule kommen dürfen,
wie sie sich wohlfühlen. Völlige Entgleisungen könnte man ruhig und freundlich ansprechen,
aber sonst einfach Akzeptanz zeigen, dass in dem Alter ausprobiert wird.

Trotzdem kann ich das Hausrecht akzeptieren, wenn es heißt: "Wir hätten es gerne so und so.",
solange die Begründung keine Schuldzuweisungen beinhaltet oder sonstwie daneben liegt.

Ich würde mich nie selbst in andere Schulsysteme einschalten, aber eine Jugendliche bestärken,
dass da was ungut läuft und ihr Mut machen, sowas anzusprechen (der Tipp mit der SV ist gut,
daran dachte ich zb gar nicht). Nach euren Gedanken mache ich das nur mit ihr selbst aus und
lasse die Mutter raus. Danke!
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